
Ministranten/innen auf fröhlicher Mission zu Allerheiligen
in der Pfarrei Langdorf unterwegs.

Die Sonne lachte vom Himmel, als sich am Montag Nachmittag wieder eine Schar Kinder auf
den Weg durch Langdorf machten. Denn am Vortag zum Allerheiligenfest zogen die Kinder 
wieder als Heilige verkleidet in der Pfarrei Langdorf von Haus zu Haus. Wer ist bitte an der 
Tür? - klang eine Stimme aus der Lautsprecheranlage der Haustüre. „Die Heiligen!“ – gaben 
sie zur Antwort. Und die Freude war bei den meisten, besuchten Menschen spürbar, als ihnen 
beim Öffnen der Türen sogleich ein fröhlich gesungenes Halleluja entgegen klang. Nach 
einem freundlichen " Grüß Gott " und " Freut euch alle im Herrn - morgen ist Allerheiligen " 
wünschten sie allen ein schönes Allerheiligenfest und baten Gott Vater, Sohn und Hl. Geist, 
dass er euch den Weg zum Himmel weist. Zur Begrüßung stellte sich dann jeder Heilige 
persönlich vor: Ich bin die Hl. .... mit dem Kreuz, ich bin der Hl. .... mit dem Lamm. Die 
meisten Kinder schlüpften dabei in die Rolle ihres Namenspatrons. Mit dem Symbol ihres 
Heiligen erinnerten sie an dessen Leben und Wirken. Und die kleinen Heiligen versuchten 
ihren Vorbildern nachzueifern. Sie nahmen bei ihren Besuchen keine Süßigkeiten oder andere
Gaben an. „Als Heilige wollen wir Ihnen zum Allerheiligenfest Freude schenken und nicht 
uns selbst beschenken lassen“, wurden die Kinder nicht müde zu betonen. Mit einem Bild 
vom Himmel als kleines Geschenk für die Besuchten unterstrichen sie ihr Anliegen. Den 
Kindern wurde schnell klar: Allerheiligen ist ein Fest, an dem man sich freut. Es ist kein Fest 
der Trauer und noch weniger eines an der Angst und Schrecken ihren Platz haben sollen. Und 
so wollten sie die Menschen mit ihrer Aktion daran erinnern, dass der liebe Gott uns den 
Himmel versprochen hat und die vielen Heiligen dieses Lebensziel erreicht haben. Diese 
frohe Botschaft wurde zum Abschluss des Tages im Pfarrsaal noch gefeiert, an einer von den 
Oberministraten/innen himmlisch dekorierten Festtafel gab es für die kleinen "Engel" und ihre
Begleiter noch eine Pizza. Halloweengeister dagegen hatten an diesem Abend keinen Zutritt, 
ihnen blieb die Tür zum Pfarrsaal verschlossen. 


